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Sprachschützer fordern Verankerung von Deutsch im Grundgesetz
Samstag, den 23. April 2005 um 16:04 Uhr

(Dortmund/dpa) Der Verein Deutsche Sprache (VDS) hat analog zu den Verfassungen anderer
Länder eine Verankerung der deutschen Sprache im Grundgesetz gefordert. «Mehr als in den
meisten anderen Ländern Europas und der Welt ist es in Deutschland die Landessprache, die
das  Gemeinwesen  zusammenhält»,  schrieb  VDS-Vorsitzender  Walter  Krämer  in  der
Vereinszeitschrift  «Sprachnachrichten»  (Aprilausgabe).  Eine  Arbeitsgruppe  des  Dortmunder
Vereins will nun bei Politikern aller Parteien für die Idee werben. Bereits Ende Januar hatte
sich die CSU für die Verankerung von Deutsch als offizieller Staatssprache im Grundgesetz
ausgesprochen.

Verfassungen  in  anderen  Ländern  nähmen  auf  die  jeweilige  Landessprache  ausdrücklich
Bezug, schrieb Krämer weiter. So werde die deutsche Sprache etwa in den Verfassungen der
Schweiz, Liechtensteins und Österreichs als Staats- oder Landessprache festgeschrieben. «In
Deutschland dagegen ist die Landessprache bislang nur ein Thema für nachgelagerte Gesetze
- eine Lücke, die von immer mehr Politikern und Wissenschaftlern als großer Standortnachteil
angesehen wird», meinte der Sprachschützer. Der VDS schlägt einen neuen Artikel 22 a vor.
«Die Sprache der Bundesrepublik ist Deutsch», soll er lauten.

Der Verein hat nach eigenen Angaben mehr als 23 000 Mitglieder in rund 90 Ländern der Welt.
Er wendet sich seit 1997 vor allem gegen die Vermischung des Deutschen mit englischen 
Brocken, dem so genannten Denglisch.

Weitere Informationen:
Verein Deutsche Sprache e.V. (VDS), Postfach 10 41 28, 44041 Dortmund 
Telefon: 0231-794 85 20, info@vds-ev.de, www.vds-ev.de
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